
Vereine & VeranstaltungenSonderveröffentlichung vom 27. September 2025

Schwänke und Lisbeth Hardeweg
auf Dexy. In der kommenden Wo-
chestehtfürdieWedemarkerVoltis

das letzte Turnier der Saison auf
dem Programm. Danach beginnt
die intensiveWintertrainingsphase

mit vielen Lehrgängen und Work-
shops, auf die sich die Teams be-
reits freuen.

Fridolin mit seiner
L-Gruppe Foto: privat

Wedemärker Voltigierer erfolgreich
Regionsmeisterschaft in Aligse

Am vergangenen Wochenende
fand in Aligse die diesjährige

Regionsmeisterschaft im Voltigie-
ren statt. Bei bestem Wetter und
einer hervorragend organisierten
Veranstaltung durften die Wede-
marker Voltigierer mit zwei Teams,
zwei Doppelpaaren und zwei Ein-
zelstartern an den Start gehen.Mit
großem Erfolg! Die fröhlich bunte
Nachwuchsgruppe 3 präsentierte
sicherstmaligmit ihremPferdAndy
in einer Galopp-Schritt-Prüfung
und freute sich über einen tollen
siebten Platz. Auch das L-Team
startetemitFridolinerstmals indie-
ser Leistungsklasse und erturnte
sichdenSiegunddenVizeregions-
meistertitel. Nina Rauls siegte mit
Ferrero undwurde Regionsmeiste-
rin, direkt gefolgt von Johannes
Schwänke auf Dexy, der sich über
Silber freuen durfte.

Im Doppelvoltigieren sicherten
sich Enna Schubert und Carolin
Depping mit Ferrero mit den Sieg,
Platz zwei ging an Johannes

Kreative Mittagspause
Drei digitale Kurse am Mittag für je nur zwölf Euro bei der VHS Hannover-Land

Die VHS Hannover-Land hat ein
neues Format ins Programm

aufgenommen: Bei der kreativen
Mittagspausekönnen Interessierte
in 30Minuten viel über die Anwen-
dung von Sketchnotes im Berufs-
alltag lernen – ganz einfach online
inderMittagspause.DieVeranstal-
tungen finden immer von 12.30 bis
13Uhrstatt,dauernnur30Minuten
und kosten nur zwölf Euro.

Los geht es am 28. Oktober mit
„Sketchnote-Symbole für To-Do-
ListenundMails“. Dort könnenTeil-
nehmende ihre Mittagspause nut-
zen, um zu lernen, wie sie mit Bil-

dern und Symbolen E-Mails und
To-Do-Listen übersichtlicher ge-
stalten. Weiter geht es am 18. No-
vembermit „Visuelle Protokolle ge-
stalten“. In diesem Kurs können
Teilnehmende lernen, ihre Proto-
kolle durch Symbole und Bilder
besser zu visualisieren. Dadurch
lässtsichdasGeschriebenebesser
merken. Der letzte Kurs der Reihe,
„Symbole für Workshop-Phasen
und Kanban-Board“, findet am 16.
Dezember statt. Hier können Teil-
nehmende die Aussagekraft von
Whiteboards und Flipcharts in
MeetingsmitHilfevonSketchnotes

steigern.AlleKursedieserReiheer-
gänzen sich thematisch, bauen
abernichtaufeinanderauf.Siekön-
nen deshalb unabhängig vonei-
nander besucht werden. Die Teil-
nehmenden sollten Textmarker
und einen Kugelschreiber griffbe-
reit haben. Alle Kurse finden online
statt.EinZugangslinkwirddenTeil-
nehmenden circa eine Woche vor
Beginn zugemailt.

Die kreativen Mittagspausen
noch einmal imÜberblick:

Dienstag, 28. Oktober: Kreative
Mittagspause: Sketchnote-Sym-
bole für To-Do-Listen und Mails

(252AK1010)
Dienstag, 18.November:Kreati-

ve Mittagspause: Visuelle Proto-
kolle gestalten (252AK1020)

Dienstag, 16.Dezember: Kreati-
ve Mittagspause: Symbole für
Workshop-Phasen und KANBAN-
Board (252AK1030)

Alle Angebote finden Interes-
sierte auf der Website www.vhs-
hannover-land.de unter Angabe
der Kursnummer. Anmeldungen
sind online, telefonisch unter
(05032) 90144-22 oder per E-Mail
an info@vhs-hannover-land.de
möglich.

Chorkonzert für den Frieden

Unter demTitel „Sagmir, wodie
Blumensind–einChorkonzert

für den Frieden“ gestalten dasVo-
kal Ensemble Isernhagen und die
Femmes Vocales unter der Lei-
tung von Anne Drechsel amSonn-
tag, 16. November, um 17.30Uhr in
der Sankt Marien-Kirche Mellen-
dorf ein bewegendes Programm
rund um die Themen Frieden,
Hoffnung und Menschlichkeit.

Die Musikstücke spannen
einen Bogen von eindringlichen
Antikriegsliedern bis hin zu be-
schwingten Werken voller Le-
bensfreude. Ein roter Faden ist die
immer wiederkehrende Frage aus
Pete Seegers Antikriegslied: „Sag
mir, wo die Blumen sind“. Begleitet
werden die Chöre von Diliana Mi-
chaeloff (Klavier) und Markus
Matschkowski (Keyboard).

Besonderheit:Unter dem Titel
„Sag mir, wo die Blumen sind – ein
Chorkonzert für den Frieden“ ge-
stalten das Vokal Ensemble Isern-
hagen und die Femmes Vocales
unterderLeitungvonAnneDrech-
sel am Sonntag, 16. November,
um17.30Uhr in der St.Marien-Kir-
che, Wedemark-Mellendorf, ein
bewegendes Programm rund um
die Themen Frieden, Hoffnung
und Menschlichkeit.

Die Musikstücke spannen
einen Bogen von eindringlichen
Antikriegsliedern bis hin zu be-
schwingten Werken voller Le-
bensfreude. Ein roter Faden ist die
immer wiederkehrende Frage aus
Pete Seegers Antikriegslied: „Sag
mir, wo die Blumen sind“. Begleitet
werden die Chöre von Diliana Mi-
chaeloff (Klavier) und Markus
Matschkowski (Keyboard).

Besonderheit:
Die Chöre verzichten auf ihre Ga-
ge. SämtlicheEinnahmenausdem
Kartenverkauf (Eintritt 20 Euro)
am Sonntag, 16. November, kom-
men nach Abzug der Kosten dem
infinitas Palliativzentrum/Hospiz
in Burgwedel-Fuhrberg zugute.
Dort werden schwerkranke Men-
schen und ihre An- und Zugehöri-
gen in der letzten Lebensphase
mit Wärme und Fürsorge beglei-
tet. (https://palliativzentruminfi-
nitas.de/ & https://www.insta-
gram.com/infinitas_palliativzent-
rum/)

Die Eintrittskarten sind ab En-
de September in den Buchhand-
lungen Schreib Gut(h) in Mellen-
dorf, Bücher am Markt in Bissen-
dorf sowie Böhnert in Großburg-
wedel erhältlich.

Wedemärker Judoka erkämpfen sich Bronze

Auch in diesemJahr richtete der
SG Friesen Naumburg ein klei-

nesTurnier für kleineunddieetwas
älteren Judoka aus. Für den Mel-
lendorfer TV traten an diesem Tur-
nier Tom, Tilda undChristian Scha-
de an. Am Vormittag ging es in den
Altersklassen U7 und U9, bei der
Tilda Schade antrat, heiß her. 35
KinderausfünfverschiedenenVer-

einen versuchten in einer Kampf-
zeit von jeweils zwei Minuten so
viele Punkte wie möglich zu sam-
meln und eine großartige Medaille
zu gewinnen. Tilda Schade konnte
in ihrer Wertungsgruppe U9 einen
guten dritten Platz erreichen.

Im Anschluss ging es dann für
die älteren Kämpfer in den Alters-
klassen Ü30, Ü40 und Ü50 auf die

Matte. Spontan fand sich außer-
dem eine Gruppe aus den Reihen
der Jugendlichen zusammen, die
gerne kämpfen wollte. Mit insge-
samt 18 Kämpfern aus neun Ver-
einen ging es in Wertungsgruppen
auf die Matte. Hier traten Tom
Schade bei den Jugendlichen und
Christian Schade in der Altersklas-

se Ü50 an. Beide errangen eben-
falls den dritten Platz.Wer auch In-
teresseamJudosporthatoderdie-
senwiederausübenmöchte,erhal-
tensieallewichtigenInformationen
und Kontaktdaten auf der Home-
pagedesMellendorferTVundTurn
Clubs Bissendorf oder vereinbart
ein Schnuppertraining.

Tilda holte sich den dritten Platz. Foto: privat

Tom landete auf dem Bronzerang. Foto: privat
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